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Liebe Leserinnen und Leser,

geht es Ihnen auch so? 
Wenn ich so eine Irrgartenzeichnung sehe, bin ich schon gleich dabei, den Weg 
zu suchen. Und wenn ich keinen Stift habe, dann mit dem Finger oder bloß mit 
den Augen.
Der Eingang ist klar und auch der Ausgang, aber der Weg durch den Irrgarten? 
Es ist spannend, seinen Weg zu finden, und man ist ein bisschen stolz, wenn 
es gelingt.
Markante Punkte helfen. Und natürlich, das Kreuz ist so ein markanter Punkt 
auf unserem Titelblatt. Es gleicht allen anderen Linien, doch man erkennt es so-
fort. Es ist ein Zeichen auf dem Weg. Es hilft meinen Augen, sich zu orientieren, 
den Weg hinein und heraus zu finden.

Wenn Sie diesen Gemeindebrief erhalten, liegen die Ferien hinter uns. Manche 
haben vielleicht im Urlaub die Gipfelkreuze der Berge gesehen. Neun Taufen 
haben wir in diesem  Sommer gefeiert, allein in Wehlheiden. Neun Mal sind 
Erwachsene, Jugendliche, Kinder getauft und mit dem Kreuzzeichen gesegnet 
worden. Und im November werden viele von uns die Friedhöfe besuchen und 
zu den Gräbern gehen, die Kreuze dort werden wir am Ewigkeitssonntag sehen. 
Wegzeichen, Hoffnungszeichen, mit denen Christen gesegnet werden, ein Zei-
chen Jesu, das sie ein Leben lang begleitet.

Mich erinnert dieses Kreuz, das hilft, im Gewirr der Wege hinein und hinaus zu 
finden, an den Segen Gottes, der uns begleitet vom Anfang in der Taufe bis in 
das Ende des Lebens.

Der Herr behüte deine Seele,
er behüte deinen Ausgang und Eingang
von nun an bis in Ewigkeit

heißt es in Psalm 121. Eingang und Ausgang sind ein Weg bei unserem Irrgar-
ten. Wenn wir kommen und wenn wir gehen, und auf allen Wegen, Irrwegen 
und Umwegen hilft das Kreuz den Weg zu finden, sind Menschen mit ihm be-
zeichnet und gesegnet.

Wie gut, daran erinnert zu werden durch ein Kreuz. Wie schön, daran zu den-
ken, wenn man traurig ist, wenn Aufgaben unserer warten oder wenn wir uns 
beschenkt und glücklich fühlen.

Ich wünsche Ihnen gute und gesegnete Wege im Herbst und zum Jahresende 
und grüße Sie herzlich 

Ihre Jutta Richter-Schröder

Grafik: Beckdesign GmbH, Quelle ekd.de
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Apostelkapelle 9 Uhr Friedenskirche 10.30 Uhr
3.9. 12. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Med. Abendgottesdienst  10.30  Meißner
 Schmacke u. Team
10.9. 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner 10.30  Meißner
17.9. 14. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30  Köstner-Norbisrath
    Kinderkirche, Kirchenkaffee
24.9. Michaelis, Tag des Erzengels Michael und aller Engel
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30  Ev. Messe, Meißner u.a.
1.10. Erntedank
18.00 Abendgottesdienst 10.30  Familiengottesdienst mit
 Baumeister             Kindertagesstätte u. Kinderkirche
    Köstner-Norbisrath, Kirchenkaffee
8.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner 10.30  Meißner, Taufgottesdienst
13.10. Regenbogengottesdienst
   19.00  Krägelius und Team
15.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30  Köstner-Norbisrath  
22.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Krägelius 10.30  Schindehütte
29.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30  Meißner
31.10. Reformationstag, gemeinsamer Gottesdienst mit Wehlheiden   
   10.30  Ev. Messe, Schindehütte  
5.11. 21. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Med. Abendgottesdienst  10.30  Meißner
 Köstner-Norbisrath, Chor 
12.11. Drittletzter Sonntag
9.00 Meißner 10.30  Meißner
19.11. Vorletzter Sonntag
9.00 Gnadt 10.30  Gnadt
    Kinderkirche Köstner-Norbisrath  
    Kirchenkaffee
22.11. Buß- und Bettag
   19.00  Gottesdienst mit Segnung
    Köstner-Norbisrath
26.11. Ewigkeitssonntag
   10.30  Ev. Messe, Köstner-   
    Norbisrath, Meißner
3.12. 1. Advent 
18.00 Med. Abendgottesdienst  10.30  Köstner-Norbisrath
 Meißner, Bibliolog
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Mancher fragt sich, ob Lukas Kiepes Tag mehr als die üblichen 24 Stunden 
hat. Neben seinem Lehramtsstudium ist der Mitzwanziger auf vielfältige Weise 
ehrenamtlich in unserer Kirchengemeinde aktiv. Vor allem die Öffentlichkeitsar-

beit hat er sich auf die Fahne geschrieben. So betreut er die Homepage 
der Gemeinde im Internet, der er vor kurzem ein frisches, modernes 
Erscheinungsbild verpasst hat. Darin steckt eine Menge Arbeit, vor al-
lem, wenn es heißt, aktuell zu bleiben. Und so ist es kein Wunder, dass 
Lukas Kiepe bei Gemeindedingen immer auf der Höhe der Zeit ist und 
anderen auch mal auf die Füße tritt, mit den nötigen Informationen, 
rechtzeitig „rüberzukommen“. Wenn auch noch jung an Jahren, so ist 
der gebürtige Kasselaner in der Gemeinde schon fast ein „alter Hase“. 
Direkt nach seiner Konfirmation hat ihn die Lust an der Jugendarbeit 
gepackt, hat Kinder- und Jugendgruppen betreut, war auf Freizeiten 
dabei und hat sich in die Gremienarbeit „reingefuchst“. Vor seinem 

Freiwilligen Sozialen Jahr in Wittenberg war er auch ein Jahr lang im Kirchen-
vorstand der Friedenskirche. „Das ist schon ein halbes kirchliches Leben, was 
ich da hinlege“, gibt Lukas Kiepe schmunzelnd zu und berichtet, dass er au-
ßerdem noch in der evangelischen Studierendengemeinde und in der SPD aktiv 
mitmischt. Ob ihn nach dem Ende seines Studiums eher das Lehrerpult oder die 
Wissenschaft lockt, steht noch nicht ganz fest. Erst einmal steht der nächste 
Newsletter für die Friedenskirche auf dem Programm.   
Britta Gutsch

Leider muss Katja-Maria Grotthaus aus gesundheitlichen Gründen ihr Amt 
als Kirchenvorsteherin niederlegen. Seit 2007 hat Katja Grotthaus das Amt inne 
und war in den letzten Jahren auch in der Leitung der Sitzungen engagiert. Kat-
ja Grotthaus ist die Witwe des im Jahr 2007 ganz plötzlich verstorbenen Küs-
ters Elmar Grotthaus. Ihre besonnene und sachliche Art wird uns im Kirchen-
vorstand fehlen. Sie wird weiter die GRIPS-Gruppe in unserer Gemeinde leiten. 
Wir danken Katja Grotthaus sehr herzlich und werden sie im Gottesdienst der 
Friedenskirche am 29. Oktober aus ihrem Amt verabschieden. 

Friedenskirche 
persönlich: 

Lukas Kiepe

Abschied vom 
Kirchenvorstand

Foto: privat
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Seit dem 1. September ist Luca Zappi im Freiwilligendienst in unserer Gemeinde 
tätig. Er folgt auf Tabea Schwarz, die bis zum 31. August im Freiwilligendienst 
tätig war. Wir begrüßen Luca Zappi herzlich in unserer Gemeinde und wün-
schen ihm Gottes Segen für seinen Dienst in unserer Gemeinde.

Mittwoch, 25. Oktober 2017, 16-17 Uhr Stadtteilzentrum Vorderer 
Westen, Elfbuchenstraße 3
Pfarrer Paul Schupp von der katholischen Nachbargemeinde St. Maria wird ei-
nen Vortrag im Rahmen des 500-jährigen Jubiläums der Reformation halten: 
Luther aus katholischer Sicht. 

Freitag, 3. November 2017, 18-23 Uhr
Die Friedenskirche wird geöffnet und mit Kerzenschein beleuchtet sein. Zur Er-
öffnung um 18 Uhr wird Kantor Juergen Bonn eine Kostprobe aus seinem am 
11. November um 18 Uhr stattfindenden Orgelkonzert zum 25-jährigen Beste-
hen der Orgel geben. Im Anschluss daran, gegen 18.15 Uhr, lädt Herr Bonn auf 
die Orgelempore zu einer Präsentation der Möglichkeiten der Orgel ein. 

Lesung mit Musik, Geschichten aus der Diaspora
Samstag, 18. Nov. 2017, 19 Uhr Stadtteilzentrum Vorderer Westen 
Veranstaltung zur Ökumenischen Friedensdekade 2017: 
Lesung: Viola Raheb, Wien; Musik: Marwan Abado, Wien
Kooperation mit: Evangelisches Forum, Katholische Kirche Kassel, 
Evangelisches Fröbelseminar. Eintritt: 10 €, ermäßigt 7 €

Nächste Verteilung des neuen Gemeindebriefs 5-2017: 
Dienstag, 28. November 2017, 10-18 Uhr Alte Stube. 

Freiwilligendienst 
Luca Zappi

Kultur im
Mittwochscafé

Das Quartier 
leuchtet

Nächstes Jahr 
in Bethlehem 
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Di, Mi und Fr 14.30-16.30 Uhr, Do 17-19 Uhr (18 Uhr Orgelmusik nach dem Abendläu-
ten), Sa 10.30-12.30 Uhr.

Seniorengesprächskreis - im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstra-
ße) Donnerstag 15.00-17.00 Uhr Geselligkeit, Gespräche und Spiele. Leitung Renate 
Meinhardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen - montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Stadtteilzentrum 
Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3. Teilnahme nach telefonischer Anmeldung bei Frau 
Leokadia Ulner, Tel. 0176-51786555. 
GRIPS – kompetent ins Alter
Unter qualifizierter Anleitung möchten wir mit diesem SimA-Training (Selbstständig im 
Alter) alle Interessierten dabei unterstützen unsere vorhandenen Fähigkeiten zu erhal-
ten und zu stärken. Um Gedächtnis und Motorik zu trainieren bzw. unsere Kompetenz zu 
erweitern, trifft sich die GRIPS-Gruppe jeden zweiten Donnerstag von 15.00 bis 16.30 
Uhr in unterhaltsamer Runde im Aschrott-Altersheim, Friedrich-Ebert-Straße 178. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Die nächsten Termine: 14.09., 28.09., 26.10., 09.11., 23.11.  
Ansprechpartner/Trainerinnen sind: Katja-M. Grotthaus, 0561-38949, 
k.m.grotthaus@gmx.de und Birgit Lühmann, 0561-937640, Aschrott-Altersheim
Arbeitskreis Frieden und Ökumene - Infos bei Gottfried Elsas, 
gottfried.elsas@arcor.de,  Tel. 313996.
„Kaffee, Kuchen, Mühle, Dame“ Das barrierefreie Mittwochscafé im Stadtteilzent-
rum Vorderer Westen, Elfbuchenstr. 3, lädt ein zu Kaffeetrinken, Gesprächen oder Spie-
len jeden Mittwoch ab 15 Uhr.
Freundeskreis Vorderer Westen - für Alkoholabhängige und deren Angehörige. 
Donnerstags 18.30-20.00 Uhr im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchen-
straße). Gesa Herwig, Tel. 9700807 oder Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949.
Flotte Sohle 55+ Montags 17.00 - 18.30 Uhr (für Geübte). Mittwochs 16.30 - 18.00 
Uhr (für NeueinsteigerInnen) - Saal Stadtteilzentrum. Sie können gern allein kommen. 
Leitung: R. Wenzel, Tel. 104151 + L. Schöfthaler, Tel. 70563657.

Kirchenvorstand: Britta Gutsch, Tel. 7392394, familiegutsch4@hotmail.de
Pfarramt Friedenskirche 1: Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2: Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Predigtauftrag: Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657
Lektorin: Marianne Krägelius, Tel. 9843222
Gemeindereferentin/Kinder- und Jugendarbeit: Merlina Horn in Muterschutz, 
Vertreterin Judith Schweinsberg, Tel. 719260 / 0159-02475845, Stadtteilzentrum 
Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3, Mail: Judith.Schweinsberg@ekkw.de -  
www.ev-jugend-ks.de 
Organist Friedenskirche: Kantor Juergen Bonn, Mail: juergen@organist-jbonn.de
Organisten Apostelkapelle: Michael Correus, Tel. 0176-30100688
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Gemeindehelfer Friedenskirche: Ernst Wolter, Tel. 9700573 
Küsterin Apostelkapelle: Monika Rennert, Tel. 8201934. 
Chorleiter: Carsten Rohrberg, Tel. 0170-2742204
Ev. Kindertagesstätte: Dingelstedtstr. 10, C. Scheele-Hunold, Tel. 774832 
Freiwilligendienst: Luca Zappi, Tel. 0157-87952497
Konto IBAN: DE45520503530000123097, BIC: HELADEF1KAS
Gemeindewebseite: www.friedenskirche-ks.de

Geöffnete 
Friedenskirche

Kreise und
Gruppen

Adressen



Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr 
in der Apostelkapelle 
5. November mit Chor, Köstner-Norbisrath und Team
3. Dezember, Meißner und Team, Bibliolog
Die Meditativen Abendgottesdienste werden im Team vorbereitet und durch-
geführt. 

1. Oktober 2017, 10.30 Uhr Friedenskirche
Erntedank-Gottesdienst mit der Kindertagesstätte und der Kinderkirche. 
Anschließend feiern wir bei Kaffee und Kuchen auf dem Vorplatz der Friedens-
kirche die Einweihung der Zifferblätter und die frisch renovierte Außenfassade. 

13. Oktober 2017, 19 Uhr Friedenskirche Regenbogengottesdienst, 
Krägelius und Team

Zum Reformationsjubiläum 2017
Sonntag, 10. September 2017, 11 Uhr
Kantategottesdienst zu den Hauptthemen der Katechismen: 3. Taufe, 
Kantorei der Kreuzkirche, Leitung: J. Faulhammer, Liturgie und Predigt: Pfrin. 
Haupt      
Reformationstag, 31. Oktober 2017, 11 Uhr
Luther mit Leib und Seele, Festgottesdienst mit der Kantorei und dem Kam-
merchor der Kreuzkirche (4. Abendmahl), Pfr. Baier und Team
Sonntag, 19. November 2017, 11 Uhr
Kantategottesdienst zu den Hauptthemen der Katechismen: 5. Vater 
unser, Kantorei der Kreuzkirche, Leitung: J. Faulhammer, Liturgie und Predigt: 
Pfrin. Risch

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Die Vorschulkinder unseres Kindergartens und das KiGo-Team laden herzlich 
ein. Alle Kinder bitten wir Erntegaben mitzubringen.
Sonntag 29. Oktober, 11.00 Uhr, Adventskirche
Musikalischer Gottesdienst in der Reihe „Der besondere Klang“
Das musikalische Werk im Mittelpunkt ist diesmal das 3. Brandenburgische 
Konzerte von J. S. Bach. Bezirkskantorin Christine Spuck, Katja Rohland, Orgel; 
Pfrin. Jutta Richter-Schröder
Sonntag, 19. November, Volkstrauertag 2017
9.30 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus, 11 Uhr, Adventskirche
Gottesdienst zum Gedenken an den 1. Weltkrieg
1917 im vierten Jahr des Ersten Weltkrieges, stirbt im August der Künstler 
Wilhelm Morgner. Seiner wird in diesem Gottesdienst gedacht und angesichts 
seines Schicksals der Schrecken des Krieges und der Sehnsucht nach Frieden. 
Pfr. Rolf Ortwein
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Samstag, 23. September 2017, 19.30 Uhr – Friedenskirche
„Leise Töne in einer lauten Welt“. Sechsstimmiger a-cappella-Gesang mit dem 
Vokalensemble „fis-Filet“. Eintritt frei, Spende erbeten

Sonntag, 29. Oktober 2017, 17 Uhr - Friedenskirche
Lutherlieder zur Laute - Luther und die Musik seiner Zeit
Nicoline Hake, Sopran; Andreas Düker, Renaissancelaute
Das Konzert ist gleichzeitig die Finissage der Ausstellung der Luther-Fenster in der 
Friedenskirche. Eintritt frei, Spende erbeten

Sonntag, 12. November 2017, 18 Uhr – Friedenskirche
„25 Jahre Bosch-Orgel“ – Jubiläumskonzert 
Werke von Reger, Rheinberger, Karg-Elert, Guilmant, Messiaen und Alain; Nina Osina, 
Violine; Isabell Großmann, Sopran; Juergen Bonn, Orgel; Eintritt frei, Spende erbeten 

Sonntag, 19. November 2017, 17 Uhr – Friedenskirche
Herbstkonzert des Kasseler Sinfonieorchesters 
Leitung: Esteban Cordi. Programm: Ludwig van Beethoven: Klavierkonzert Nr. 5; 
Leon Wenzel, Klavier
Camille Saint-Saëns: Sinfonie Nr. 3 (Orgelsinfonie)
Eintritt 15 €, ermäßigt 10 €, Jugendliche unter 18 Jahren frei
Kartenvorverkauf: Bauer & Hieber (Musikhaus Eichler, Ständeplatz)

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten
14.09., 26.10., 07.12., jeweils 18 Uhr
Orgel: Juergen Bonn, Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)

Kirchenchor dienstags 20 Uhr. Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee 51, 
Telefon 93009233, 0170-2742204, Internet: www.chor-friedenskirche.de

KANTOREI DER KREUZKIRCHE
Proben: montags, 19.30 – 21.30 Uhr
Kontakt: J.Faulhammer, Tel.: 0175 88 42 52 0
Info: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

KAMMERCHOR DER KANTOREI
Proben: mittwochs, 20-22 Uhr (14-tägig); Kontakt: s.o.
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Kantategottesdienste in der Kreuzkirche:
Sonntag, 10.09., 11 Uhr: Kantorei der Kreuzkirche: Taufe
Dienstag, 31.10., 11 Uhr: Kantorei und Kammerchor: Abendmahl
Sonntag, 19.11., 11 Uhr: Kantorei der Kreuzkirche: Vater unser

CAMILLE SAINT-SAENS: ORATORIO DE NOEL
JOHN RUTTER: CAROLS
Konzert am 1. Advent, 3. Dezember 2017, 17 Uhr, Kreuzkirche
Anna Palupski, Sopran | Natasha Pandaziewa, Mezzosopran | 
Agnes Günthner, Alt | Akihiro Nagaki, Tenor | Antonio Ilyeol Park, Bariton | Kammeror-
chester ACCOMPAGNATO | Schulchor der Heinrich-Schütz-Schule, Ltg. Florian Brauer | 
Kantorei der Kreuzkirche
Gesamtleitung: Jochen Faulhammer

Samstag, 9. September, 19 Uhr, Adventskirche
„... mit der Menschheit auf Du und Du“ - Musik von Antonin Dvorak
Bagatellen op. 47 und Klavierquartett op. 87 in Es-Dur
Cordula Heupts, Violine, Gottfried Elsas, Viola, Fan Yang, Violoncello
Manuel Gehrke, Klavier.
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 4. November, 18 Uhr, Adventskirche
Klaviertrios von Felix Mendelssohn-Bartholdy und Dmitri Schostakowitsch
Trio Montano: Björn Schmidt-Hurtienne, Violine; Anja Schmidt, Violoncello; 
Manuel Gehrke, Klavier
Eintritt frei, Spende erbeten

Vorschau: Freitag, 8. Dezember, Adventskirche 
Samstag, 9. Dezember, Erlöserkirche Harleshausen (singalong)
Johann Sebastian Bach, Das Weihnachtsoratorium
Daniela Weltecke (Sopran), Michaela Krusche (Alt), Florian Brauer (Tenor), Lars Grenze-
mann (Bass), Harleshäuser Kantorei, Kantorei Zion, Orchester.
Leitung: Bezirkskantorin Christine Spuck
Eintritt 15€, ermäßigt 10€

Musik 
in den Kirchen
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AKTIONEN UND PROJEKTE

Der Kindertreff - für alle Kinder ab 6 Jahren findet jeden Donnerstag von 16:30 
bis 18:00 Uhr (außerhalb der Schulferien) in den Räumen der Kinder- und Jugendarbeit 
im Untergeschoss des Stadtteilzentrums Vorderer Westen statt. Eine Teilnahme ist kos-
tenlos und ohne Anmeldung möglich. Der Kindertreff ist offen für alle - unabhängig von 
Herkunft und Konfession.

Neu: Der offene Jugendtreff - für alle Jugendlichen, Konfirmanden, Konfirmierte 
und deren Freunde. Er findet jeden 2. Dienstag von 17:00-19:00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien) in den Räumen der Kinder- und Jugendarbeit, im Untergeschoss des Stadt-
teilzentrums Vorderer Westen statt. Eine Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich. Der Offene Jugendtreff bietet beispielsweise die Möglichkeit, sich nach dem 
Konfirmandenunterricht auf eine Runde Billard zu treffen, in gemütlicher Runde gemein-
sam Zeit zu verbringen oder eigene Ideen für das Programm einzubringen.
Termine von September bis November 2017: 
12.09. / 26.09. / 24.10. / 07.11. / 21.11.

In der Zeit vom 17.-21. Oktober findet eine Reitfreizeit in Liebenau-Zwergen un-
ter der Leitung von Claudia Rennert und Jasmin Landskron statt. Informationen: Claudia 
Rennert  (s.u.)

Termine der Jugendkulturkirche „Cross“ am Lutherplatz u.a.
2.9. Tauffest 
8.-9.9. Buntes Fest Kassel (Lutherplatz)
31.10. Reformationsfest auf dem Lutherplatz
10.11. Teilnahme der Jugendarbeit bei: „Das Quartier leuchtet“

Weitere Informationen zu Freizeiten, Ferienspielen und Jugendarbeit in Kassel 
unter: www.ev-jugend-ks.de
 

Renate Bauer
Tel.: 0159-02 46 58 72 
E-Mail: Renate.Bauer@ekkw.de

Claudia Rennert
Tel.: 0173-82 67 856
E-Mail: Claudia.Rennert@ekkw.de
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Aus der Kindertagesstätte

Das Ende einer Ära! 
Die langjährige Schulleiterin der Königstorschule, Doris Apel, ist in den wohlverdienten 
Ruhestand gegangen. Der Hort bedankt sich für eine sehr angenehme, von gegenseiti-
gem Respekt und Offenheit geprägte Zusammenarbeit. 
Zeitgleich wurde das 125jährige Bestehen der Königstorschule gefeiert. Beim Eröff-
nungssong flog dem Gitarre spielenden Schreiber dieser Zeilen das Notenblatt von einer 
Windböe getragen davon. Die daraus resultierende Kakophonie sollte aber zum Glück 
nicht richtungsweisend für den Rest der Veranstaltung sein. Es war ein sehr schönes 
Fest mit zahlreichen großartigen Aufführungen der Kinder. In diesem Rahmen wurde 
auch der neue Schulleiter, Marc Rosch, vorgestellt. Herzlich willkommen! Eine neue Ära 
beginnt…
Volker Schmauch

Sommerfest 2017
Am 23. Juni  feierten wir unser kunterbuntes Sommerfest. In der Vorplanung war es für 
uns wichtig, möglichst viele Familien mit unserem Fest zu erreichen. Wir wollten mehr 
über die unterschiedlichen Kulturen in unserer KiTa erfahren (unser Migrationsanteil be-
trägt 47%). Darum baten wir die Eltern, Alltagsgegenstände, Souvenirs, landestypische 
Kleidung und Fotos aus ihren Herkunftsländern mitzubringen. Außerdem erstellten wir 
mit Unterstützung der Eltern einen Ordner mit Rezepten aus aller Welt. Unser Fest war 
wirklich kunterbunt: mit Vorführungen der Kinder, einem vielfältigen Buffet, gespendet 
durch die Eltern, und Spielstationen für Kinder und Erwachsene. 
Es hat mächtig Spaß gemacht, und nächstes Jahr freuen wir uns auf das Gemeinschafts-
fest des Arbeitskreises Wehlheiden.

Gabriela Wehner
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IHR HAUS IN GUTE HÄNDE!

Wolfsschlucht 27
34117 Kassel

www.immobilienmakler-kassel.de

Erfahren, kompetent, diskret – Ihr Immobilienpro�  seit 1978 – Rufen Sie uns unverbindlich an!

Für unsere Kunden suchen wir Häuser 

oder Wohnungen zum Kauf.

Für den Verkäufer kostenfrei! 

         0561 918910
         info@hkk-ks.de
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KONFIRMANDENFREIZEIT 2017

Im September fahren die Konfirmandengruppen von Wehlheiden, Kassel-Mit-
te, der Friedenskirche und der Kreuzkirche gemeinsam mit den Pfarrerinnen 

und Pfarrern und der Jugendarbeiterin zur Freizeit 
nach Bad Hersfeld. Drei Tage lang erarbeiten wir in 
gemischten Gruppen auf kreative und spielerische 
Weise ein Thema des Konfirmandenunterrichts. In 
diesem Jahr geht es um die 10 Gebote.
Die Freizeit ist ein wichtiger Teil der Konfirmanden-
zeit. Über ein Jahr lang findet der Unterricht in den 
verschiedenen Gemeindegruppen am Dienstag-

nachmittag statt. 
Dabei geht es um die klassischen Themen des christlichen Glaubens, um ak-
tuelle Fragen und um das Kennenlernen und Einüben der Glaubenspraxis. Die 
unterschiedlichen Gottesdienstformate in den Heimatgemeinden spielen eine 
Rolle, genauso wie Jugendgottesdienste und andere Angebote der CROSS 
jugendkulturkirche und die Angebote der gemeinsamen Jugendarbeit der 
Gemeinden im Hanging Out im Stadtteilzentrum Vorderer Westen.
Die Konfirmandenzeit bietet die Chance für die Kinder und ihre Familien, sich 
ein wenig Zeit zu nehmen über Gott und die Welt nachzudenken und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 

Ende September laufen die 
Anmeldungen für die neuen 
Kurse in den Gemeinden, die im 
Frühjahr 2018 beginnen und mit 
den Konfirmationen zwischen Os-
tern und Pfingsten 2019 enden. 

In der Regel melden sich die neuen Siebtklässler an, Ausnahmen sind nach 
Rücksprache mit den verantwortlichen Pfarrerinnen und Pfarrern möglich.

Anmeldetermin: Dienstag, 26. September 2017
Wehlheiden: von 17 - 18.30 Uhr 
im Katharina-von-Bora-Haus, Hupfeldstraße 21
Friedenskirche: von 18 - 20 Uhr 
im Stadtteilzentrum Vorderer Westen,  Raum 4, Elfbuchenstraße 3
Kreuzkirche: um 18.30 Uhr 
im Foyer der Kreuzkirche, Luisenstraße
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